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Freier Zugang zu Europa ?  
 
 

Ausgangslage  
 

Laufende Projekte ĂInternationalisierungñ 

- National Qualification Frame NQF  

- Diploma Supplement  
 

Erasmus und Leonardo da Vinci  
 

EuroProf  
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Anerkennung der beruflichen Ausbildung  
 
 

Umsetzung des Verfassungsauftrags (Art. 61a, Abs. 3)  
Ădass allgemein bildende und berufsbezogene Bildungswege eine 
gleichwertige gesellschaftliche Anerkennung finden.ñ 
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Aber. Das Problem ist ...  
 
 
Die Höhere Berufsbildung ist:  
 
Å   im Ausland unbekannt  
Å in vielen Schweizer Firmen mit ausländischen Chefs unbekannt  
Å   gerät ob der Fokussierung auf die Hochschulbildung in deren 
 Schatten  
Å ĂWildwuchsñ bei den Hochschultiteln 
Å Schweizerischen Titel bzw. Diplome der HBB sind wenig 
 bekannt und dadurch nicht brauchbar  
Å die Hochschulen sind international standardisiert, die Höhere 
 Berufsbildung nicht  
 

 

Lösung?  
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Anerkennung der beruflichen Ausbildung  
 
 

Im Vordergrund steht  
Å klare Positionierung in der Schweizerischen Arbeitswelt  
Å Bekanntmachung bei Jugendlichen und Eltern  
 
Å internationaler Austausch und internationale  
  Referenzierung  
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Anerkennung der beruflichen Ausbildung  
 
 

Im Vordergrund steht Massnahme  
Å klare Positionierung in der Schweizerischen Arbeitswelt  
  Diploma Supplement  
Å Bekanntmachung bei Jugendlichen und Eltern  
  Berufsbildungplus  
 
Å internationaler Austausch und internationale  
  Referenzierung  
  National Qualification Frame NQF  
  Diploma Supplement  
  (ECVET)  
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Anerkennung der beruflichen Ausbildung  
 
 

Europa  
 
Wer hat ein ähnliches Berufsbildungssystem:  
 
Å 4 von 27 EU -Staaten:  
Å Deutschland  
Å Österreich  
Å Dänemark und  
Å Holland  
 

Å Dominant sind schulisch basierte Systeme beruflicher Bildung  
  (z.B. Schweden, Frankreich)  
 
Å informelle Bildung wie in Portugal oder Grossbritannien.  
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Anerkennung der beruflichen Ausbildung  
 
 

BBT: NQF -CH 
 
Vom EU -Kommission Leitfaden Europäischer Quali -  
fikationsrahmen (EQF) zum Nationalen Qualifikations -  
rahmen (NQF), der alle Abschlüsse des Schweizer 
Bildungssystems, ob schulisch oder praxisbasiert,  
abbildet.  
 
Der NQF -CH ist das Ă¦bersetzungsinstrumentñ 
zu den Abschlüssen anderer EU -Staaten.  
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NQF - CH 
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NQF - CH 

BBT 
 
Berufserfahrung ist zentraler Bestandteil des Schweizer  
(Berufs - )Bildungssystems  
 
Die Berufserfahrung muss adäquat im Schweizer NQF 
abgebildet werden  
 
Die Niveaus 6 bis 8 sind nicht den akademischen  
Abschlüssen vorbehalten  
 
Nicht alle gleichartigen Titel (Fähigkeitszeugnisse,  
Fachausweise, Diplome) sind zwingend auf dem  
jeweils gleichen Niveaus zu verorten  
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Anerkennung der beruflichen Ausbildung  
 
 

BBT 
 
Was zählt, ist was jemand kann ï und nicht, auf  
welchem Weg er sich die Kompetenz erworben hat !  
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NQF - CH 
 
 

BBT 
 
die Wegleitungen der eidg. Prüfungen bzw. die  
Rahmenlehrpläne RLP der Bildungsgänge an Höheren  
Fachschulen verwendet.  
 
Stand August 2011: 60 Prüfungsverordnung bzw. RLP  
sind verortet  
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NQF - CH 
 
 
Stand  
 
Version : CRUS-KFH-COHEP (verabschiedet 23.11.2008)  
Gemeinsam die Niveaus 6 -  8 beschrieben (6 Bachelor, 7 
Master, 8 Doktorate)  
 
Version : BBT (Entwurf, Stand August 2011)  
Nur die Berufsbildung abgebildet (ohne Beispiele)  
 
           Keine Absprache zwischen den beiden Versionen  
 

 
Deutschland hat es geschafft, im DQF einspaltig schulische 
wie berufsschulische Abschlusskompetenzen abzubilden  
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Aus: Deutscher Qualifikationsrahmen für lebenslanges Lernen, verabschiedet durch den AH DQR am 22.3.2011  



Aus: BBT, Entwurf NQF -CH, Stand 17. August 2011  
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Diploma Supplement  
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17  

European Commission,  
Council of Europe and  
UNESCO 
2005  
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Die richtige Lösung ist:  

Die Lösung für die Anerkennung der Abschlüsse der Höheren Berufsbildung 
ist nicht deren Abschaffung, Verwässerung oder Verhochschulung, sondern 
eine Übersetzung in internationale Systeme  
 
 
Ziel ist es, die Abschlüsse lesbar und verständlich zu machen  
 
Å Der EQF ist dafür der zentrale Orientierungsrahmen  
 
Å An Hand der Rahmenlehrpläne HF und der Praxis muss der 
 NQF für jeden Bildungsgang entwickelt werden  
 
Å Die Rahmenlehrpläne definieren die Diploma Supplement. 
 Im Teil āProfil der beruflichen Tªtigkeitó kºnnen zusªtzlich 
 speziell ausgebildete Kompetenzen aufführen werden  
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Lebenslanges Lernen  
 
Erasmus und Leonardo da Vinci  
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